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Halle Sonnabend 1 Veilage zu Nr 135 der SaaleZeitung
Einer welcher für den König von Preußen

arbeitet
Der alte Maulwurf, der treffliche Minirer, iſt wieder

an der Arbeit wo er aber ſichtbar wird in ſeiner frag
würdigen Geſtalt, da gleicht er nicht einem r e
jenem geflickten Lumpenkönig der von dem Sims die theure
Krone ſtahl und in die Taſche ſteckte Es wäre unmöglich
daß Sultan Sidi Bargaſch gerade zu einer Zeit wo Deutſch
land ihn durch die Einſetzung eines Generalkonſuls geehrt und
mit ihm freundſchaftliche Beziehungen anzuknüpfen den beſten
Willen gezeigt hat zu offener Feindſeligkeit gegen das Deutſche dReich ſhnitte wenn er a aufgehetzt wurde Aufgehetzt aber A

wird er von engliſcher Seite und der eigentliche Schuldige
iſt der große Heuchler welcher heute noch das engliſche
Staatsruder in den Händen hat ein Menſch welchem
bei ſeiner Verſtocktheit und ſeinem kalten Fanatismus nur
der ehe ße Wille und der Muth fehlt um ein Cromwell
u ſein

Der aufgehetzte kleine Sultan hat zuerſt das deutſche Schutz
gebiet in dem ſeinem Eilande gegenüberliegenden Landſtricheverletzt und dann da leider die Zichtigung nicht ſogleich er

folgen konnte den deutſchen Schützling den Sultan von
Lamu angegriffen und endlich mit dreiſten Diebesfingern
u an ganze Hinterland der Sugheliküſte zu ſtehlen
verſucht

Es iſt ſehr wahrſcheinlich daß Sidi Bargaſch daran denkt b
ſich wenn Deutſchland Ernſt macht unter engliſches
Protektorat zu ſtellen Aber ſo einfach iſt die Sache doch
nicht Wenn England das Protektorat über das Reich von
Zanzibar zu einer Zeit übernähme wo dieſes Reich ſich mit
einer andern Macht in Kriegszuſtand verſetzt hat ſo beginge
es ein Verbrechen gegen das Völkerrecht Nun fürchtet freilich
Gladſtone kleine heilſame Verbrechen gegen das Völker
recht keineswegs iſt doch ſeine ganze außereuropäiſche
Politik nur eine einzige Kette von Völkerrechtswidrigkeiten
aber hier dürfte doch die Heilſamkeit des Verbrechens recht
zweifelhaft ſein Denn Deutſchland würde ſelbſtverſtändlich
den doloſen Vertrag nicht anerkennen und würde England in
die Lage bringen zu erkennen daß es ſich durch ſein Vor
gehen mit Deutſchland ſelbſt in Kriegszuſtand ſetzte und auf
einen ſolchen einzugehen möchte das Jnſelreich trotz ſeiner
Ueberlegenheit zur See wenig Luſt haben

Sidi Bargaſch arbeitet für Deutſchland alſo recht eigentlich
auch für den König von Preußen Hat er das Binnenland
hinter der Sugheliküſte annektirt deſto beſſer ſo wird Deutſch
land es ſammt der Küſte ihm zur Strafe wegnehmen Da
ſpart man eine Menge weitläufiger Unterhandlungen Es
ſcheint alſo der Tag wo die deutſche Flagge am Abhange desKilimandſcharo weßt noch näher zu ſein als wir neulich

SaaleZtg vom 3 gedacht haben

Halle den 12 Juni
Jn geſtriger Sitzung der Strafkammer kgl Landgerichts

kam u a folgendes zur Verhandlung Die Ehefrau des Auf
ſehers Fried rich zu Wausleben wurde wegen vorſätzlicher Körper
verletzung der in demſelben Hauſe wohnenden 63 jährigen Wittwe
Wohlfahrt zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt Der Streit
in deſſen Verlauf ſich die Frau die Straſthat zu ſchulden kommen
ließ war durch die Kinder bezw Enkel der Parteien her
gekommen Ebenfalls wegen vorſätzlicher Körperverletzung
mittels geſährlichen Werkzeugs angeklagt erſchien der Bergmann
Aug Friedr Berger aus Eisleben der vom dortigen Schöffen
gericht zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden war und
Berufung dagegen eingelegt hatte Dem Vergehen lag ein Streit
in einer Gaſtwirthſchaft zu Eisleben am Abend des 15 Jan zu
Grund hervorgerufen durch den betrunkenen Bergmann Karl M
Der Gerichtshof ſetzte die Strafe unter Annahme mildernder Um
ſtände die darin gefunden wurden daß M der Urheber des
Streites geweſen auf 1 Monat Gef herab Eine dritte Ver
handlung wegen vorſätzlicher Körperverletzung und zwar unter er
ſchwerenden Umſtänden da ſelbige von 3 Angeklagten gemein
ſchaftlich verübt worden betraf den Glaſermſtr Friedr Oskar
Köhler dem Lohnkellner Heinr Rud Mühling aus Delitzſch

ehürtig und den Bergmann Karl Wilh Dreſſel aus Eisleben
ämmtlich zu Eisleben Vom dortigen Schöffengericht erſterer zu

14 Tagen Mühling zu 1 Monat und Dreſſel zu 2 Monaten Ge
fängniß verurtheilt worden wogegen ſie Berufung hatten
Der bezügliche Vorgang hat ſich in der Nacht zum 23 Juni v J
in Eisleben zugetragen wo auf dem Neuſtädter Schützenplatz
Schützenfeſt ſtattfand und zwei Parteien junger Leute meiſt Berg
arbeiter miteinander in Streit geriethen der auf dem Heimweg
thätlich erledigt wurde Feſtgeſtellt iſt daß die 3 An
geklagten den Bergmann Julius Schmidt hauptſächlich übel
zugerichtet haben indem ihn Köhler der e rbin ſtark
betrunken geweſen mit einem Spazierſtocke ühling
mit einem Stuhlbein Dreſſel ſogar mit einem Taſchenmeſſer
bearbeitet wobei Schmidt in den Kopf geſtochen worden Das
iſt der eine Akt geweſen dem alsbald ein zweiter gefolgt in
welchem die Partei des Schmidt ihre Angreifer verarbeitet hat
wobei der betrunkene Köhler am übelſten weggekommen da ihn
die zuerſt Verkauenen in ihre Gewalt bekamen und ſo zudeckten
daß er blutend liegen blieb Jede Partei hat ihrerſeits gegen
die andere Strafantrag geſtell
Genannten zur Folge gehabt Der vierte Theilnehmer Bergmann
Adolf Erdmengler geſtern als eng anweſend hat auch noch
Strafantrag zu gewärtigen Ein rn von 16 Zeugen war
aufgeboten um die Sache klar zu ſtellen Das Ergebniß der
Verhandlung war daſſelbe wie in erſter Jnſtanz weshalb die
erigng verworfen wurde Von beſonderem Jntexeſſe war
die Verhandlung gegen den Lehrer und Küſter Chriſtoph
Abicht zu Brehng 1826 in Querfurt geboren der vom Schöffen
geht zu Bitterfeld wegen e von Mitgliedern
es Gemeindekirchenraths zu Brehna zu 75 M Geld

ſtrafe event 15 Tagen Haft verurtheilt worden war wogegen
er Berufung eingelegt hatte Die Beleidigung ſollte in einem

chreiben enthalten geweſen ſein welches A am 2 Febr an
dos königl Konſiſtorium gerichtet und in welchem er ſich über
Hrn Oberpfarrer Rother zu Brehna beſchwerte daß dieſer
die Gemeindekirchenrathsmitglieder zu einer feindlichen Agitation
Er ihn e veranlaßt habe Das Schriftſtück enthielt u a die

telle Gleichzeitig werde ich nicht nnterlaſſen eine kleine Blumenleſe
aus dem Vorleben der Biedermänner auszuwähken die blindlings
auf Veranlaſſung des Hrn Paſtor Rother bereit e eine ge
reizte Agitation gegen mich ins Werk zu ſetzen Außerdem hatte
er in der Eingabe erwähnt ſich der ihm von d P Rother
und dem Gemeindekirchenrath zugemutheten Abtretung ſeiner
kirchlichen Funktionen beim Abendmahl an den Kirchendiener Groſſe Kn

nicht gen zu wollen zumal derſelbe wegen Unterſchlagung in
der Kirche gefundener Gegenſtände beſtraft worden ſei Veranlaßt
zu beſagter Eingabe iſt durch die thatſächlich gegen ihn ge
richteten Maßnahmen ſeitens erwähnter Sind e durch

t was die Verurtheilung der drei S

äußerſt geſpanntes Verhältniß zu den Kirchenrathsmitgliedern ge
rn und dieſer mißliche Zuſtand hauptſächlich durch Hrn

other herbeigeführt der den Abicht auch ſchon wegen ver
ledener Vergehen denuncirt wie Unterſchlagung von Geldern

ornahme unzüchtiger Handlungen mit Kindern welche Beſchuldi
gergen ſich alle als unbegründet erwieſen haben In Schriftſtücken

Hrn A hat ſich Hr Rother auch in höchſt beleidigender
eiſe inſofern geüußert als er ihm lügueriſches Weſen zu
rege ihn als anrüchige Perſönlichkeit bezeichnet was

chließlich alles zuſammen den Lehrer zu erwähnter Beſchwerde
Pranlaßte Der Angeklagte brachte alle dieſe Thatſachen zu
n Entſchuldigung vor und hatte ſeine Vertheidigung Hrn

echtsanwalt Trautmann übertragen der in gewandtem und
glänzendem Plaidoyer ausführte wie ſehr feinem Klienten durch
ie Aufhetzereien es Paſtors welche ſich als ganz frivole
gitation kennzeichneten mitgeſpielt und derſelbe als Menſch

wie als Beamter ja überhaupt in jeder Beziehung beleidigt
ſei Der Paſtor ſcheine bei ſeinem Verfahren nach dem

prichwort gehandelt zu haben Semper aliquid haeret und bei
den Mitgliedern des Kirchenraths iſt dann in der That nach und
z etwas dem Rufe Abichts Nachtheiliges hängen geblieben

enn dieſer ſich nun zur Wahrung berechtigter Jntereſſen zu
etwas ſcharfen Ausdrücken habe hinreißen laſſen ſo müſſe das
doch wohl ſeiner Gereiztheit zu gute kommen und übrigens hätte

er mit Biedermännern nur diejenigen gemeint die ohne weitere
Information ſeine Ausſtoßung aus Geſellſchaften veranlaßten
wobei er nicht die Kirchenrathsmitglieder im Sinne gehabt Die
kal Staatsanwaltſchaft hielt die Strafe von 75 M zu hoch be
meſſen und beantragte 30 M Geldſtrafe event 16 age Haft
Der Gerichtshof aber erkannte auf Nichtſchuldig und Frei
ſprechung indem nicht für erwieſen angenommen wurde daß
beſagte Eingabe die Beleidigten treffe daß aber der Angekiagte
ſelbſt zuvor auf s gröblichſte beleidigt worden worauf er in einer
Weiſe geantwortet die ihn nicht ſtrafbar mache

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

b Magdeburg 11 Juni Jn heutiger Stadtverordneten
ſitzung wurde der vom Magiſtrat vorgelegte Plan zu der von
der Magdeburger Trambahn Aktiengeſellſchaft beabſichtigten An
lage einer Straßenbahn mit Dampfbetrieb von der
Friedrichſtadt nach dem Herrenkruge genehmigt Nach
dem Vorſchlage der Kommiſſion ſoll der Fahrkörper rechts von
dem längs der Chauſſee ſich hinziehenden Reitwege hergeſtellt
werden Die Unterführung des Fahrweges unter dem Eiſen
bahndamm wird vorausſichtlich von den Eiſenbahnbehörden ge
ſtattet werden Weiter genehmigte die Verſammlung die Deckung
des bei dem hieſigen Stadttheater im verfloſſenen Etatsjahre
entſtandenen Defizits von 16,000 M aus Sparkaſſen
Ueberſchüſſen Der zum beſoldeten Stadtrath gewählte frühere

re dvirertor Erler wurde heute in ſein neues Amt ein
geführt

Zahna 11 Juni Der Miſſions Hilfs Verein des
lämigs welcher bereits auf eine 25jährige erfolgreiche Thätig

eit auf dem Gebiete der Miſſion zurückblicken kann feierte
gltsrn in herkömmlicher Weiſe ſein erſtes Jahresfeſt im

irkenwäldchen bei Blönsdorf Die günſtige Witterung
geſtattete es daß von fern und nah viele Miſſionsfreunde ſich
zuſammenfanden Die Liturgie hielt Hr Paſtor Hundertmark
Seehauſen die liturgiſchen Chorſäße ſang der blönsdorfer
Geſangverein Die Feſtpredigt hatte Hr Domprediger Lange
Halberſtadt übernommen ſie verbreitete ſich über Luk 8 38 39
Jefus Chriſtus ein mächtiger König 1 Er treibt die Teufel

aus den Leuten und 2 er treibt die Leute zu den Teufeln Hr
Mifſionsinſpektor WendlandBerlin als Berichterſtatter ſprach
im Anſchluß an Ap 16 9 10 über den Ruf aus der Heiden
welt wobei er folgende 3 Theile hervorhob 1 Laß dir zu
Herzen gehen den Ruf der aus der Heidenwelt zu uns herüber
tönt 2 Freue dich darüber daß wir einen ſo mächtigen Heiland
haben und 3 Bedenke recht ernſtlich daß wir verloren gehen
wenn wir nicht auf dieſen Ruf hören Nach der nun folgenden
Pauſe ſprach Hr Archidiakonus ZitzlaffWittenberg anknüpfend
an 1 Moſe 4 9 über innere Miſſion und betonte hauptſächlich
die Theilnahme für Pflege und Verſorgung der ſog armen
Reiſenden Den letzten Vortrag hielt der Judenmiſſionar
Hr Daab Berlin über Luk 16 30 Geſammelt wurden
346,98 M

4 Schönebeck 11 Juni Sicherem Vernehmen nach iſt
ſeitens der Gemeinde Alt Salze der Antrag auf kommunale
Vereinigung mit der Stadt Gr Salze geſtellt Behufs
Leitung der erforderlichen Verhandlungen hat der Hr Regierungs
präſident den kgl Landrath Drehger als Kommiſſarius ernannt

X Ouedlinburg 11 Juni Die Vorbereitungen zur Aus
ſtellung der Gewinne für unſere dreizehnte große Quedlin
burger Pferde Lotterie ſind im Gange die Ausſtellung wird
vorausſichtlich von Mitte d M ab dem Publikum geöffnet ſein
Der erſte Hauptgewinn beſteht aus einem feinen Landauer mit
zwei Wagenpferden und vollſtändigen ſilberpl Geſchirren der
zweite Hauptgewinn aus einem halbverdeckten Wagen mit zwei
edlen Pferden und vollſt ſilberpl Geſchirren die folgenden 11
Gewinne ſind wie bisher importirte Zuchtſtuten deren Ankauf
beſondere Sorgfalt zugewendet wird Dann folgen 1237 Gewinne
Erzeugniſſe und Neuheiten der Jnduſtrie als 2 Zimmer Ein
richtungen von Nußbaum Jagdgewehre Sättel Reitzeuge
Regulateure goldene und ſilberne Uhren prächtige Smyrna und
Brüſſeler Teppiche Nähmaſchinen Möbel Reiſeutenſilien c Die
Ziehung findet beſtimmt am 25 d ſtatt

O Mühlhaufen 11 Juni Jn der vergangenen Woche ſindhier 9 Scharlach und 13 Diphtheritis Ertrantun en
vorgekommen An Scharlach ſtarben 3 an Diphtheritis 1 Am

onntag goß das Dienſtmädchen eines hieſigen Gärtners
Petroleum in das Herdfeuer um letzteres in lebhafteren
Brand zu ſetzen Hierbei explodirte die Pekroleumflaſche und
ſofort ſtanden auch die Kleider des Mädchens in Flammen Trotz
ſofortiger Hilfe erlitt das Mädchen wenn auch nicht lebens
gefährliche ſo doch ſchwere Brandwunden die die Ueber
führung in das ſtädtiſche Krankenhaus nothwendig machten Der
vorliegende Fall beweiſt wieder einmal daß vor einer ſolchen
grenzenlos leichtſinnigen Verwendung des Petroleums nicht oft
und eindringlich genug gewarnt werden kann In der nächſten
Stadtverordnetenſitzung ſoll u a über eine Ermäßigung des
Gaspreiſes berathen werden insbeſondere auch über eine ſolche
für den Verbrauch von Gas zum Maſchinenbetrieb Durch
die letztere Maßnahme würde die Verwendung von Gas für den
Motorenbetrieb hierorts mehr als das bisher der Fall geweſen
Eingang finden was im Intereſſe der eng des Kleingewerbes
wünſchenswerth erſcheint Die hieſige FleiſcherJnnung iſt
abermals mit einer Erklärung in der e e e andie Oeffentlichkeit getreten Das Bemühen der Jnnung die gute
Stadt Mühlhauſen vor dem Schlachthauſe zu bewahren iſt in der
That rührend

Der ne e der Tuchmacherinnung zu Neuſtadt
de m einer Beſprechung eingeladen die eine eigenartige

z rg re r t d findeth närnli ment folgenden Jnhaſich ngſgt glſer Karl m Je 1535 mit Jtaliern Spaniern
n

15 Juni elben res bei Gouletta ſein Heer ordnetewelche er aus verſchiedenen Vereinen Schützengeſellſchaft Geſangverein c astcibt wurde um ihn im gefellſchaftlichen Verke I
mit der Gemeinde unmöglich zu machen Dadurch iſt er in ein

Alsund Deutſchen durch Burgund nach Afrika d und am

tand um ihn ſein Leibregiment welches aus deutſchenAchmachern beſtand die ſreuvillig für die Vorrechte der

isboten daſelbſt die Jnnungsgenoſſen und g

Zur ihm zugezogen waren Sie trugen keinen und
arniſch ſondern ein Waffenkleid von Hutfilz das der Tuch

macher Oſtermann 1527 erfunden hatte Die Beinkleide
Wams und Barett beſtanden aus wei Filzlagen Gekleide
waren ſie blutroth und deshalb hießen ſie die deutſchen Blut
männer Sie trugen ein Schlachtſchwert und einen langen
zweiſchneidigen Speer damit vernichteten ſie ſtets die Reiterei
im Gefecht Bei Gouletta kämpften dieſe Tuchmacher 2 Stunden
lang und entſchieden den Der Geſelle Namens Johannes
Koop aus Moosburg in Baiern ſtreckte dabei 23 Reiter
nieder und der Erfolg des Sieges war daß Gouletta am
22 Juni fiel und Tunis am 24 ſich ergab Nach Beendigung
des Gefechts wo noch 3000 Mann übrig ber waren
ſagte der Kaiſer zu ihnen r habt ein Königreich erobert
und deshalb ſollt Jhr fortan königliche Zeichen tragen Auf
dem Heimwege hatte Karl gegen den neidiſchen Herzog von
Burgund der ihm mit 9000 Mann den Weg verſperrte einen
Kampf zu beſtehen da ſtürmten die Tuchmacher die Schanzen
und nahmen den Herzog gefangen Dafür erhielten ſie das
Burgundſche Kreuz und die Geſellen wurden Knappen
genannt Auf der Rheinbrücke löſten ſie ſich auf die Stadt
bewirthete die Heimkehrenden und zu Hauſe wurden die Tapfern
hochgeehrt ſie wurden zu Rathsherren Zunftmeiſtern und
Kirchenvorſtehern gemacht

Es ſind ſomit am 22 Juni 350 Jahre verfloſſen ſeit die deutſchen
Tuchmacher und Knappen ſo tapfer und erfolgreich für Kaiſer
und Reich eingetreten ſind der Tag wird in Neuſtadt feſtlich
begangen werden

Vermiſchtes
lbp Berlin 11 Juni Die Japaniſche tenwird wahrſcheinlich erſt am 14 d eröffnet werden können obgleic

an ihrer Fertigſtellung mit dem angeſtrengteſten Eifer von früh
bis nachts gearbeitet wird Da die Dauer der Ausſtellung nur
auf 2 Monate berechnet iſt kommt es eben auf jeden 79 an
Die Wohnräume der Gäſte ſind fertig geſtellt Jn der Küche
bereitete ein japaniſcher Koch weißgeſchürzt wie die unſrigen
heute gerade ein vortreffliches Beafſteak mit ſtarken Zuthaten von
grauem Pfeffer und gebratenen Zwiebeln indem er die Fleiſch
ſtücke in der Pfanne ſehr geſchickt mit einer hölzernen Klammer
umwenbete Die dort aufgeſtellten Speiſetiſche ſind 2 Fuß hoch
und von ganz niedrigen Bänken umgeben urſprünglich ſollten ſie
nur I Fuß hoch ſein da die Japaner ihrer heimiſchen Sitte
emäß auf Matten liegend ſpeiſen wollten Eine elektriſche
ogenlampe nebſt mehreren Glühlampen erhellen die Küche und

das Gleiche geſchieht bei den eigentlichen Wohnräumen welche
jetzt von erſterer durch eine hohe bis zur Decke reichende Bretter
wand getrennt ſind die zum Schutze gegen Feuersgefahr mit
ſtarkem Eiſenblech beſchlagen iſt Betreten konnten wir den Gang

dem lauten Geplätſcher und Gekicher nach recht fidel herzugehen
ſchien Die Bühne iſt ziemlich fertig geſtellt Die Ausſtellun
ſelbſt giebt bereits das Bild eines großen Dorfes mit ſi
kreuzenden breiten Straßen Stolz erhebt ſich der hohe Tempel
deſſen Fertigſtellung durch ein großes Richtfeſt gefeiert wurde
und an Größe kommt ihm der Muſikpavillon gleich deſſen
ParterreRäume als PorzellanLaden eingerichtet werden während
an der Seite eine Treppe zu dem zweiten Stockwerke ewporführt
wo das Orcheſter hinter Holzgittern ſitzen wird Unter den
übrigen Gebäuden ſcheinen ſich beſonders das Wohnhaus eines
Edelmannes ſowie das Theehaus auszuzeichnen in welchem
Damenhände den duftigen Trank kredenzen werden Das Ganze
ſoll wie wir von anderer Seite gehört ſchöner ſein als in London
wozu beſonders auch die brillante Beleuchtung beitragen wird
Dieſelbe beſteht aus 25 Bogenlampen à 2000 Kerzen und 200 Glüh
lampen a 20 Kerzen letztere werden theils an Armen von Bambus
rohr befeſtigt um die Architektur nicht zu ſtören theils in ein
zelnen der 2000 farbigen japaniſchen Lampions verſteckt welche
man überall anbringt ie koloſſal dieſe Lichtmaſſe iſt kann
man erſt ermeſſen wenn man bedenkt daß der übrige ſo enorm
große Ausſtellungspark mit all ſeinen Gartenanlagen und zahl
reichen Gebäuden nur 50 Bogen und 300 Glühlampen hat Jm
ganzen ſind alſo jetzt 75 Bogenlampen à 2000 Kerzen und 500 Glüh
lampen à 20 Kerzen aufgeſtellt zu deren Betriebe ein beſonderes
Maſchinenhaus dient das in dieſem Jahre ganz neu eingerichtet
iſt Das Licht ſelbſt liefert die Aktiengeſellſchaft Bruſh neues
amerikaniſches Syſtem in London deren berliner Vertreter
Jngenieur Lieutenant a D Zacharias die Bauten von der FirmaPlaute ausführen läßt Vorläufig ſind vier Dynamo Maſchinen

aufgeſtellt direkt gekuppelt mit einer Maſchine von 50 indizirten
Pferdekräften und elektriſchem Regulator jede für 300 Glüh
lampen Sehr intereſſant iſt die Kontrolle des produzirten
Stromes durch den Elektrizitätszähler von Dr Arons Derſelbe
iſt nichts anderes als eine große RegulatorUhr dexen Werk ge
trieben wird durch ein Pendel welches ſtatt der Scheibe einen
Stahlmagnet hat Dieſer bewegt ſich über eine Drehſcheibe
durch welche der konſumirte Strom läuft ſodaß die Uhr um ſo
ſchneller gehen muß je ſtärker der Strom iſt Die Anzahl der
Schwingungen ſteht dabei in beſtimmtem Verhältniß zu dem
durchgeführten Strom und eine Stunde Vereilung iſt gleich
1356 Kmpère Stunden Eine nach demſelben Prinzip konſtruirte
Uhr kontrollirt die Maſchinen für Bogenlampen jetzt auf
koloſſalen Fundamenten 4 BruſhDynamos à 25 Bogenlampen
à 10 empère oder nomiuell 2000 Normalkerzen Lichtſtärke auf
eſtellt werden Die wird 3 Dampfkeſſel mit 400 qm

izfläche und Dynamo Maſchinen für 1200 Glühlampen und
100 Bogenlampen umfaſſen

Unfall im Suezkanal Aus Port Said wird unterm
10 d telegraphiſch gemeldet Jn der Nähe von Kantara wurde
ein großes Vaagerſf von dem Dampfer Mellville mitten im
Suezkanal in den Grund gefahren und dürfte die a age des
Kanals infolge deſſen für einige Zeit weſentlich erſchwert oder
gänzlich geſtört ſei

W

Aus den Büdern
ummelshain 9 Juni Der Fremdenverkehr in dervicſacn SommerReſidenz des ra von Altenburg hat ſich

in den letzten Wochen überaus lebhaft geſtaltet auch haben ver
ſchiedene Fremde auf längere Zeit hier Wohnung genommen
Unſer Ort eignet ſich ganz beſonders als Sommerfriſche und zur
Luftkur 1000 Fuß über dem Meeresſpiegel gelegen von den
herrlichſten Nadel und Laubholzwaldungen umgeben die ſich
meilenweit in der Rnunde erſtrecken und von pröchtigſten
Spazierwegen durchzogen ſind kann unſer Dorf allen denjenigen
welche ländliche ogenheit und Ruhe ſowie ſtärkende ozon
reiche Luft genießen wollen als Sommeraufenthalt als ein leb
liches Tuskulum nicht genug empfohlen werden Die Einwohner
ſchaft iſt ein biederes freundliches Völkchen daß es in deruvorkommendſten Weiſe angelegen ſein lä i den Fremden den

ufenthalt gemüthlich zu machen Was die leibliche Verpflegun
betrifft ſo trägt der Hirſch mäßigen und
darüber hinausgehenden r en bei ſehr prompter Bediennn
und billigen Preiſen vollſtändig Rechnung r Ort endet ſioſt und Telegraphenamt ſowie tä e oſtverbindung mit

ahla a d Saale und Neuſtadt a Die Umgebung iſtreich an lohnenden Ausflügen und Fernſichten Der Herzoge ehe e en ha hen beer oß hier halten Berei zu r Feier

m dte 2 i v4 Elmen 11 i Die inmmtli urliſte verzeichnet8 d 1163 Gäſte dende Gaſthof e rn e
Hoftheater Enſemble für die Folge jeden Dienstag ünd

nicht weil die Damen gerade ihr zweites Bad nahmen wobei es
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Freitag Vorſtellungen geben Der Raub der Sabinerinnen
wird die Reihenfolge eröffnen

Die Kurliſte von Friedrichroda und Reinhardtsbrunn
Vat gpgenwürtig 569 diejenige von Bad Reinerz 187 Kur
gäſte auf

Vereine und Verſammlungen
sch Bremen 10 Juni XII Deutſcher Gaſtwirths

tag Die heutige erſte öffentliche Sitzung war von etwa 250Je irten beſucht Sie wurde von Hrn Sudbring als Vor
enden des Lokalvereins welcher die Theilnehmer im Namen
er hieſigen Stadt willkommen hieß eröffnet demnächſt von dem

neugewählten Verbandspräſidenten Hrn Emil WieſeBerlin
und ſpäter von deſſen Stellvertreter Hrn Adloff HamburgWick Aus dem KPruche vorliegenden Geſchäftsbericht ergiebt

ch eine Zunahme des Verbandes ſeit dem vorjährigen Gaſt
wirthstage von 81 Vereinen auf 92 Dem Centralbureau dem
Verbandskaſſirer Hrn Merker Berlin ſowie der Verbands
prüſungskommiſſion und insbeſondere Herrn Graßhoff als
deren Vorſitzenden wurde für ihre Thätigkeit während des ab
elaufenen Verbandsjahres der Dank der Verſammlung durch
rheben von den Sitzen ausgeſprochen Mehrere vom CEentral

vorſtande geſtellte Anträge auf Abänderung des Verbandsſtatuts
ſämmtlich interne reſp geſchäftliche Angelegenheiten betreffend

wurden angenommen ebenſo fanden die in der geſtrigen Sitzungdes Centralvorſtandes gefaßten Beſchlüſſe die Sudnin der
Verſammlung inſofern ſie derſelben bedurften Eine längere
Debatte erhob ſich über die rage der Stellungnahme des Ver
bandes zur Bildung von Gaſtwirthsinnungen Die Herren
Wieſe Berlin und Keck Berlin referirten über den kürzlich in
Berlin erfolgten Schritt dieſer Art Hr Mößl München ſprach
ſeine Befriedigung mit dieſem Vorgang aus indem er hervorhob
daß er bereits vor 3 Jahren die Frage angeregt damals aber
eine ſehr kurze Abweiſung ſeitens der Verſammlung erfahren habe
Allgemein wurde anerkannt daß die Bildung ſolcher Jnnungen
den Zwecken des Verbandes keineswegs zuwiderlaufe daß im
Gegentheil auf dieſe Art es am eheſten möglich erſcheine anmahgebender Stelle bei den wichtigen das Gaſtwirthsgewerbe

betreffenden Fragen gehört zu werden und ſchließlich der Ueber
ang zur Tagesordnung in dem Sinne beſchloſſen daß es denLolabvereinen überlaſſen bleiben müſſe in dem Moment wo es

ihnen angebracht erſcheine Jnnungen ins Leben zu rufen Ueber
die Th Müller Stiftung erſtattete Hr Merker Berlin
Bericht dieſelbe erfreute ſich im Jahre 1884/85 infolge ver
ſchiedener Zuwendungen einer Geſammteinnahme von 3527,51
welcher eine Ausgabe von 186,10 M gegenüberſtand und

t demgemäß jetzt da das vorhergehende Jahr mit einem
aarbeſtand von 273,57 M abſchloß ein Vermögen von

3514,98 M Die Stiftung verfolgt bekanntlich den Zweck
den Bedienſteten des Gaſtwirthsgewerbes bei eintretender
Nothlage wo die öffentliche Hilfe nicht ausreicht Unter
ſtützung durch Darlehne und Geſchenke zu gewähren Ein An
trag des dresdner Vereins die Einführung von Konduitenliſten
betreffend wurde als noch nicht ſpruchreif durch Uebergang zur
Tagesordnung erledigt in der Debatte wurde s daß
das beſte Miltel für die Gaſtwirthe ſich und ihre Kollegen vor

und unzuverläſſigem Perſonal zu ſchützen in der Aus
ſtellung wahrheitsgemäßer Zeugniſſe rn ſei Demnächſt
wurde auf Antrag des hamburger Vereins die Veranſtaltung
einer Ausſtellung deutſcher Weine in der Zeit von Mitte
September bis Mitte Oktober 1886 in Frankfurt a M be
ſchloſſen nachdem der anweſende Vertreter des frankfurter Vereins
die Bereitwilligkeit des letzteren die Sache ins Werk zu ſetzen
ausgeſprochen hatte Mun knüpft an eine derartige Ausſtellung
die Deing und Erwartung daß auch die deutſchen Rothweine
und die deutſchen Schaumweine in den Augen der Gaſtwirthe und
des Publikums die ihnen gebührende Beachtung finden werden
Von der für den Februar 1886 geplanten Kochkunſtausſtellung
u Königsberg i P mußte hiernach da die Veranſtaltung zweier
usſtellungen in einem Jahre zu viel erſchien Abſtand genommen

werden die Beſchlußfaſſung darüber ob dieſe Ausſtellung im
Febrnar 1887 ſtattfinden ſolle wurde dem nächſtjährigen Gaſt
wirthstage vorbehalten Jm allgemeinen war keine rechte Neigun
vorhanden eine Kochkunſtausſtellung deren Beſchickung doc
immerhin mit beſonderen Schwierigkeiten verbunden iſt da die
auszuſtellenden Gegenſtände bei längerem Transport leicht dem
Verderben ausgeſetzt ſind an einem ſo entlegenen Punkte wie
Königsberg ins Werk zu ſetzen Heute nachmittag 5 Uhr Aen
Militärkonzert der verſtärkten Militärkapelle des 1 hanſeatiſchen
Jnf Regt Nr 75 im Bürgerpark bei eintretender Dunkelheit
Jllumination und Feuerwerk e

Aus dem Leſerkreiſe
Schafſtädt 10 Juni

Da unſer heimiſches Organ die Aufnahme des nachſtehenden
Artikels betr die Einlegung eines zweiten Viehmarktes
hier abgelehnt hat ſo ſehen wir uns g4pötvigt denſelben auf
einem anderen Wege in die Oeffentlichkeit gelangen zu laſſen
Wenn der Hr Vertreter für die Stadt Schafſtädt im Kreistage
in Nr 44 der hieſigen Allg Ztg die Zweckloſigkeit eines zweiten
Viehmarktes für die Stadt Schafſtädt damit motivirt daß auf
dem in Lauchſtädt um dieſelbe Zeit ſtattfindenden Viehmarkt kein
einziges Pferd zum Verkauf geſtellt worden ſei ſo erlauben wir
uns dagegen die Bemerkung daß gewiſſe Städte wegen ihrer
Lage durchaus keine paſſenden Orte für Viehmärkte ſind während
andere wie z B unſere Stadt ſtets ſehr beſuchte Viehmärkte

haben r Beweis daß auch die ländliche Bevölkerung unſerer
Umgegend die Einlegung eines Frühjahrsviehmarktes für Schafſtädt
für wünſchenswerth hält ſoll in den Dorſſchaften eine Liſte zur
Unterzeichnung unſerer Petition herumgehen welcher zahlreiche
Unterſchriften nicht fehlen werden Die Bemerkung welche unſer

Vertreter im Kreistage macht daß man ihn beſonders um
uterſtützung unſerer Petition unter Hinweis auf die eng

keit des betr Viehmarkts hätte angehen ſollen überraſcht A
Bürger unſerer Stadt konnten die Wünſche unſerer gewerb und
handeltreibenden Bevölkerung demſelben umſoweniger unbekannt
geblieben ſein als ihm doch die Petition ebenſo gut wie jedem
anderen Brger zur Unterſchrift vorgelegt worden iſt und in
derſelben ſind alle Motive für die Nothwendigkeit des Marktes
klar dargelegt Derſelbe hat aber wie ſämmtliche großgrund
beſitzende Bürger der Stadt die Petition nicht unterzeichnet

Und weshalb iſt man dieſer Petition der Bürgerſchaft von
dieſer Seite wir wollen nicht ſagen feindlich ſo doch einmüthig
ablehnend entgegengetreten Es kann doch wohl nicht das Be
denken der Grund ſein daß den Arbeitern der betr Markttag
freizugeben ſei

Durch die ablehnende Haltung des Hrn Vertreters im Kreistage
nd wir nun genöthigt bei dem Provinzialausſchuß um
inlegung eines zweiten Viehmarktes nachzuſuchen und zweifeln

wir nicht daß derſelbe in Würdigung der hieſigen Verhältniſſe
dem einmüthigen Wunſche der hieſigen gewerbtreibenden Bürger
ſchaft willfahren wird

Einige Mitalieder des proviſoriſchen Comites
für Einlegung eines zweiten Viehmarktes

Waaren und Produktenberichte
Kafſfee

Hamburg 11 Juni Telegr Ka ge e 5 o Jun eleg i re 209 aRio de Janelro 10 Juni Telegr Kafſſeezufuhr in Rio während derWoche 38,000 Vorrath in Rio 150,000 en 7 Verein h
14,000 do nach dem Kanal und nach der Elbe 10,000 do nach übrigen

h d verkau e Telegramm 7 Sackerrz ſel au a z des Kaffee

Zucker
Magdeburger Börſe

10 Junl 11 JumGranulated un MI n Wathen II c JKornzu 96 26,40 26,40 26,40 26,80
Kornzucker 95 25,40 265,80 26,40 265,80Kornz Rend 88 25 00 20 60 25 00 25,60 t
Nachprod 88 92 W 3 r v

Tendenz am 14 Juni Stetig

10 Juni 11 rin Brodraffinade 32,50 32,756 32,50 82,75 d
Brod e i
Gem Raffinade 681,25 31,75 31,25 31,75
Gem Melis I 30,50 30,25 30,50Tendenz am 11 Juni Ruhig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 11 Juni Telegr Rohzucker 88 feſt loco 46,25 à 46,50Welßer Zucker t 3 86 pr Juni 409,50 pr Juli 49,60 pr
JuliAug 49,75 pr Okt Jan 651,7b

London 11 Juni Telegr Havannazucker Nr 12 17 nom Rüden
Rohzucker 16/ ruhig

London 10 Juni Telegr Weitere Meldung Rüben Rohzucker 16
New York 10 Juni Telegr Falr refining Muscovades 5,02

Vetroleum
Bremen 11 Juni u Schlußbericht Standard white loco

7 Br per Juli 7,05 Br per Aug 7,15 Br per Aug Dez 7,35 Br
7

Stettin 11 Juni Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 TaraCaſſa o 7,56 M bHamburg 11 Jnni Telegr Standard whlte loco 6,95 Br 6,90
Gd per Jnni 6,80 Gd per Aug Dez 7,40 Gd Ruhig

Berlin 11 Juni Amtl drſt Raſfintrtes Standard white per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Termine ſtill We Ctr
Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat 22,5 pere per Juli Aug per Aug Sept per

kt 23,00 R per kt Nob n r per Okt Nov bar u per
0 z r 3Antwerpen 11 Juni Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weit

loco 17/ bez 17 Br per Juli bez 17 Br per Aug bez
Br per Sept Dez bez 18 Br Ruhig

New York 10 Juni r Raffinirtes Petroleum 700 Abel Teſt
in NewYork 79 Gd do do in Philadelphia 7/ Gd rohes Petroleum
in NewYork 6 do Plpe line Certificates D 79 C

Spiritus
Berlin 11 Juni Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine ſtill Gekündigt Liter Kündigungsprels
M Loco mit Faß pr dieſen Monat 43,2 43,3 bez pr Junt

Juli 43,2 43,3 bez pr Jult Aug 43,5 43,7 bez pr Aug Sept 44,8 44,7
bez per Sept Okt 45,3 45,2 bez pr Okt Nov 45,1 46,0 bez pr Nov
Dez 44,8 44,9 bez Sptritus pr 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco
S aß 48,0 bez ab Speicher bez pr JuniJuli bez per
uli Aug PeMagdeburg 11 Juni Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco

ohne Faß 43,10 43,60 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 11 Juni Hermann Walther Kartoffelſptritus

feſt Loco ohne Faß 43,10 43,60 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde fehlt Angebot Juni 45,00 M nom Juli 45,20 M nom Aug
46,20 M nom Sept 46,70 M nom für 100 I zu 100 Proz Rüben
ſpiritus geſchäftslos

Leipzig 11 Juni Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 12,80 M Gd
ein t 11 Juni Telegr Pr 100 Lit 100 P JuniJulreslau 11 Juni elegr roz pr Juni Juli42,00 pr Aug Sept 43,80 pr Sept Okt 43,80 J

Poſen 11 Juni Telegr Loco ohne Je 42,00 pr Juni 42,30 pr
n 42,90 pr Aug pr Sept 44,00 pr Okt 43,90 Gekündigt Lit

er

Stettin 11 Junt Telegr Geſchäftsl loco 42,50 pr Juni Julit42,80 pr r t kko pr ch u les 50 pr Jume
Hamburg 11 Juni Telegr Feſt pr Juni 33 Br pr Juli

an w W mr ch e n Br iPaar Juni egr aupt pr Juni 47 r Ju 75pr JuliAug 48,25 vr Sept Dez 49,25 k r
Oelſaaten Oele Fettwagaren

Berlin 11 Jnni
Winterraps Sommerraps M WinterrübſenSommerrübſen M Rübsl pr 109 r mit Faß Termine matter
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß bez
ohne g per dieſen Monat 469,0 bez pr Junk Juli 49,0 bez pr
Juli Aug bez per Augpr Okt Nov en bez per Nov Dez bez Leinöl pr 100
loco M Lieferung

Leipzig 11 Juni Raps pr 1000 Kg netto loco M nom
Rapskuchen pr 100 Kg netto loco M bez Rüböl pr 100 Kg netto
loco 51,00 M Gd pr Juni Juli 51,50 M nom per Sept Okt 53,00 M

e uns ini Telegr Rüböl loco 26,50 M Juli Mt ö n uni egr ö oco pr ul m r epr Okt 26,60 M
Breslan 11 Junt Telegr Rüböl pr Juni 50,50 pr Ang

Sept n n pr Sept Okt 51,90 M
Stettin 11 Juni Telegr Rüböl ſtill pr Juni 48,20 prSept Okt 49,00 M
H e mburg 14 Juni Telegr Rüböl matt loco 50,00 pr Mai
Peſt 11 Juni Telegr Kohlraps per Aug Sept 12 à 127
Paris 11 Juni Telegr Rüböl ruhig pr Juni 63,75 pr Juli

64,25 pr Juli Aug 64,50 pr Sept Dez 66,76 f
New 10 Juni Telegr Schmalz Wilcox 7,15 do Fairbanks6,95 do Rohe Brothers 10

Butter Eier Fleiſch
Berlin 10 Juni Ermittl d h Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule

1,00 1,50 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40
Kalbfleiſch 1,00 1,60 Hammelfleiſch 0,90 1,40 M Butter 1,80 2,60 M
per 1 Kkg Eier 60 Stückh 2,25 80 M

Berlin 11 Juni Bericht der ſtändigen Börſen Deputation für den
Eierhandel von Berlin Eier ſind heute bei unveränderter Tendenz mit 2,40 M

per Schock zu notiren
Nordhauſen 11 Juni Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweinefleiſch

1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelfleiſch 1,00 bis
1,10 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 M Butter 1,80 bis 2,00 Tafel
G his 2,40 M per 1 Kg Eier Schock 2,40 bis 2,60 Käſe 3,50

New York 10 Juni Telegr Speck 58 C pro Pfd

Berlin 10 Juni Me e derlin 10 Juni arktpr na ittl d kgl Pol Präſ Erbſengelbe Je Rochen 22 86 Speiſebohnen weiße z Linſen

Berlin ine Amtl Feſtſt Mals per 1000 kg Loco behaupt
Termine Gekünd Etr r 37 M Loco 114 117 Mnach Qualität per dieſen Monat ab Kahn bez per JuniJuli bez
per Zur bez per Aug Sept bez iniſce t bez
a kt Nov bez per Nov Dez bez Türkiſcher M bezmerikaniſcher frei Wagen bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 146
200 M Fufterwaare 128 140 M nach Qualität geringe ab Bahn bez

Leipzig 11 Juni Mais pr 1000 kg netto loco kleiner rumäniſcher
amerikaniſcher 125,00 M bez

Wien 11 Juni Telegr Mais pr Juni 6,50 Gd 6,55 Br pr
JuniJuli 6,50 Gd 6,65 Br

Peſt 11 Juni Telegr Mals pr Juli Aug 6,33 Gd 6,35 Br
e w Hort d San Lelegr Viſele Suphty an Mais 6106 000
ew York 9 Jimi elegr e Supply an Mai

Buſhel Wiederhoit

g SirBerlin 11 Juni Amtl Kartoffelmehl pr 100 kg bruttoincl Sack Termine matt Gekündigt e n gen te 19,25 M Loco

u M per dieſen Monat abgel Anmeld v 1 d per Juniuli 19,60 per i l gt Okt per Okt Nov Gd per Nov Dez Gd per
2 Gd per Jan Febr Gd per Febr März GdTrockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto incl Sack Termine matt
Gekündigt CEtr r e M Loco per dieſenMonat abgel Anmeld v 4 d per Juni Juli 19,00 per Juli
Aug 19,10 per ug Sept u an per t kt V per tNov per per Dez Jan Gd per Janper Febr Märbr Gd z Gd Feuchte Kartoffelſtärke00 kg érutio incl Termenge gab Ctr Kündigunge
preis M Loco bez per dieſen Monat Br GdliAng u per Aug Sept tnper JuniJult per JuS r Jpt Oltper KartoffelnBerlin 10 Juni Marktpr nach Ermittl d gl Pol Präſ Kardoffeln
3,75 5,63 M pr 150 kg

Nordhauſen 11 Juni Kartoffeln 4,00 4,50 M pr 100 Kg
Druck und Verlag von Otto Hendel

Amtl Feſtſt Oellaaten pr 100 kg Gekünd 3

t bez ber Sept Olt 49,2 49,8 z

Meht
Berlin 11 Juni Welzenmehl Nr 00 0

arten üder50 Nr 0 und 1 Roggen l Nrz ö und 1 2000 1900 der T06 x brunn iel San a
tiz bez

Berlin 11 i Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kunverſtenert incl Still Gekündigt ihnr dieſen Monat 19,90 bez per Juni Juli 19,90 bez per d 20,05
t z h per Sept Okt 20,40 bez per Okt Nov 20,50

Varts 11 Juni Telegr Mehl 9Wearques ruhig pr Juni 47,25 pr
Jult 48,26 pr Jull Aug 48,75 pr 12 Marques 52,00 f

New HYork 10 Juni Telegr Mehl 3 D 65 C im Faß 100 Pfd

Berliner Börſe vom 11 Juni
Deutſche und ausländiſche Fonds 3 Oberſchl E F 97,00 B

u Staatspapiere 4 Oberſchl 49 Lit B gr
Deutſche Relchsanleihe 104,30 8 2 do Em v 73 101,90 B

e
9

h geeyer W 8e b Pfobr 102,00 G a Söhmiſche Rordb Gold 97,20 do
ſh4 Sächſ Rentenbr 101,80 G ux Bodenb II 84,09 b

5 J Goth Pro 10 bzG 3 do III 105,20 G50 do Gr K B do 110rz 91,50 bzG Gal KarlLudw Gz vrb Civb Vſtb 100rs i r 10388
Hyp i v V S 2 Lembd Czernow ſt efr 75,10 d

do o VI u 1X 10175 t Deſt Frz Stb alte 998,50 ksdo do VII 99,50 bzG er 1874 23 8
Südd Boden Kredit 101208 nRuſſ BodenKredit 8 S ZSenerr er ze h n 135 b Sibott vent a oh r e r do Dol 108 ,90 be en S r gariſche Nardoſtb 9399
4 Oeſt Gold Rente 89,40 bzG 5 do oſtagt I Em 80,30
h Ungar Popier an 250 2 do do U Em 101 904 Ungar GoldRente 81,00 bzG 8 Chartowow e 60
Jtsleniſ Se Rente 2338 n Jwangor Dombrw 9025 ba

e Rumänier 190,00 8 5 zlowWoroneſch 7
5 s utet Kiew 102,60i l 1560 60760 5 MoscoRjäſan 102,90 b1884 95/00 b 5 do Smnolenst 96,80 b

e e i 6080 5 Zu Nitolar Oblg 82,90 G
Ruſſ Gold Rente 1888 108,60 s Sr 55 76 e

In und ausl EiſenbahnSſtamm s d 99,25 Bo

u Stamm Prior klktien 3 Gr Ruſſ Staatsk Obl 71,80 G
n r dricht 57,20 bzG Transkaukaſiſche Eſb Obl 62,60 bzG

u ,80 Bank und JnduſtrieAkti21 b euZeimer Aachen Diskonto 110,00 B
Bresl Schw Freib 117,30 G Berliner Handels Geſ 145,00 bz
Buſchtehrader Lit 5 86,30 b Dannſtädter Bank 142,90daß a 102,75 G DiskontoKommandit 192,99 b
Gotthar bahn 110,75 bz Deutſche Bank 146,25 bzG

lleSorauGuben do Genoſſenſchaftsbanuk 133,50 G
npr Rudolfbahn 75,30 bz do Hypothetenbank 92,60 G

105,20 Dresdener Bank 122,25 bzGBach ſadnen 29770 Seipgiger KreditAnſtalt 17300 es
Mecklenbur 193,60 bz Magdeb Privatbank 115,50 GKordh rErſurter abgeſt 46,20 hz Mitteldeutſche Kred Bank 91,50 G
Oberſchl Lit A C D h Oeſter KreditAnſtalt 474,00 bz
do Lit B Sache an 1 ereuß Südbahn 108,60 b8 ren gar 97 25 g er BankVerein 101,30 GRuf e Südweſibahn 61,10 d imariſche Bant 76,50

e ne eüeSor Guben 125,50 Deſſauer Gas 195,60Halberſt B abge ge u zv SuG Saalbahn 103,20 bz
ſche Maſchinen 222,90 B

trahütte 91,50 GPhönixBergwerk Lit A 74,90 bz
do B 21,00 bzBEiſenbahn Prioritätsektien und Dortmunder Union

Obligationen n Gußſtahl 151,00 bzB
8 Brg Märk III A 97,00 G Hütt V konyIII B 97 00 G lauziger Zucker 74,90 65

do V 101,80 G Körbisdorfer Zucker 108,25 bzG
a do VI 102,25 656 Sächſ Th Br V St A 201,60 GA do VII 101,90 G do St Prior 201,10 G4 h do VIII 101,90 b Sächſ W rtmann 136,50 bz

do IX 102,10 G do Stickmaſchinen 130,30 G
42 do Dt Soeſt II Zeitzer Maſchinen
A do Nordbahn 101,90 G Wechſelh Be 18328 Amſterdam 100 ſ 8 T 169,05

1 erlin en gr 95a Berl Görlitz tonv 101,80 G Sul dhun 100 8 T 30
4 Berl Hamb III kv 101,90 8 London 1 Lſtrl 8 T 20 bz

4 Brl Ptsd Mgd D 103,50 is 100 fr 8 T 80,854 Helm et ha 101,90 G ien öſt W r 8 T 1 e
42 Braunſchw Eiſenb 104,00 G Petersb 100 S R 3 W 206,25 b

m t 776 Berlin BankDiskontoaugedinten d n t s wen 3
vii 10180 Zetersburg 6 Wien s

e e o re n uS eipzig A 105,25 G Engl Vantnoten 20,40 z
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